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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Langenneufnach : SV Mindelzell 
Samstag, 03.02.2024, 19:45 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SpVgg Langenneufnach und dem SV Mindelzell im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die SpVgg
Langenneufnach am vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf den SV Mindelzell. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Katharina Prösel. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 26:26.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Strack / Ertel ihre 2:3-
Niederlage gegen Schneider / Strobel hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Schneider / Strobel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Ohne Satzgewinn für Jochum / Wundlechner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Glink / Prösel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Lisa Jochum gegen Katharina Prösel hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Sarah Strack das Match gegen Franziska Glink, die im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte Mirjam Wundlechner bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Anneliese Strobel. Kaum was zu bestellen hatte Julia Ertel beim 5:11, 11:13, 4:11
gegen Klara Schneider, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen der SpVgg Langenneufnach und des SV Mindelzell in die Box. Nach einem
Erfolg für Lisa Jochum sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch
konnte sie eine 2:0-Satzführung gegen Franziska Glink letztlich nicht ins Ziel bringen. Sarah Strack
konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Katharina Prösel beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Mirjam
Wundlechner gegen Klara Schneider durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Mittlerweile stand es damit 3:6. Julia Ertel gelang es, Anneliese Strobel im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nicht ganz
mithalten konnte Mirjam Wundlechner, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Franziska Glink, obwohl
sie nicht komplett chancenlos war. Beim 11:3, 11:8, 11:7 gegen Klara Schneider fand Lisa Jochum
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Sarah Strack gewann
am Nachbartisch ihr Spiel gegen Anneliese Strobel überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Strack
nun 17 Siege bei 12 Niederlagen aus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Julia Ertel und Katharina Prösel holten am
Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 13:
15, 10:12, 11:9, 6:11 verlor danach Julia Ertel ihre Partie gegen Katharina Prösel, in die Prösel im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Langenneufnach am 17.02.2024 gegen den TSV
Herbertshofen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.02.2024 gegen den TTC
Langweid III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Langenneufnach

Doppel: Strack / Ertel 0:1, Jochum / Wundlechner 0:1 
Einzel: L. Jochum 1:2, S. Strack 2:1, M. Wundlechner 2:1, J. Ertel 1:2 

 SV Mindelzell
Doppel: Schneider / Strobel 1:0, Glink / Prösel 1:0 
Einzel: F. Glink 3:0, K. Prösel 2:1, K. Schneider 1:2, A. Strobel 0:3


